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3d) (telle mid) öen Scfcrn Des » ïïebelfpalter " oor als
Sohn einer alteingefeifcncn Spafeenfamilie aus bem

bintern ©uggisberg. 3Tîcin Sïater ftunb roegen feines

bodjentrotckelten Siebstalcntes in großem Stnfebett. 3ri
ïcincm Seftamente fegt« mid) ber UnoergcRlidjc jum
llninerfalerben einer non Soffen oielbegangcncn Strafen«
ftreche ein. Sodj mebr als bas maren für mid) feine

golbenen 2el)rcn. 3ïïcin Sobn", fagte er auf bem Sterbeneft, roanble" ftets auf bem

H3fab ber Sugenb, aber laß bid) nie erroifdjen, fonft bift bu für bie Saß. 5rcdj fein

ift alles. SÜIartcrc nie ein ©cfdjöpf, bas ftärher ift als bu- fmft bu aber einen

SBurm oor bir, fo genieße ibn mit 23ebagen, benn folctjes förbert bic SJerbauung. 2ege

bie Sraft bemer Cogik in bic Sraft beiner Stimme unb bu roirft imponieren. 93leibc

ftets ein red)ter Späh unb perndjte bie Sïïenfcben, bic cs nidjt einmal ju einer Hni=

ncrfalfpradje bringen roerben."
Setbcr Uamcn für mid) böfe Sage. SÏÏit ber (Eroberung ber Straße burd) bas

Slutomobtl, bas jroar übel riedjt, aber nidjts 23raud)bares oon ftd) gibt, nnirbe mein
Crrbc roertlos. Sine alte 23afc madjte midj in meiner Slot auf bas 93erner S8abnljof=

büffet, in bem fie feit 3abrcn ein Sdjlcmmcrleben gefütjrt batte, aufmerhfam. <£s fei
bort roarm unb kurjrocilig unb reidj aushömmlidj unb ein Spats, ber für rjötjerc

Politik Sinn unb Steigung babe, könne bort mandjes bören unb lernen unb aus
ber SJogelperfpchtioc beobachten. Stun bin id) bort, im S3arabtcs, unb tdj bann bc«

richten.
©eftern finb bic 23unbcsoütcr in 93ent eingebogen. Stm Stbcnb madjte fidjs bireht

unter mir an einem runben Stfdj bie Grême ber Sojis bei Speis unb Irank maft=

türgerlid) bequem. Sa faß ber Slaine, beffen §ufarenmuftafdjc feit ber legten Sef=

M 's BäggH jbT

(Sdiwyzcrmundart)

Dr Schnee uf dä Bärge

lit füürzündbrandrot,

Wie's Sebätzelis Bäggli,

Wän d'Sunne ufgoht.

ünd räuked1) all Gletfcber,

Hll Rimel durs Gftifüd,

Se warm wie das Bäggli

Gend 1' einewäg nüd.

Du füürzündrots Bäggli

I lo mer's nüd näh,

Du mueßt f mys Stubli

's riacbtampeli gä.

Syg's duße dä dunkel,

Äs wie in 're Chueh,

I mach mi a d'ßeitri

Zuem flmpeli zue.

') sich röten
TTIctnrad Ciencrt

J» af de tanz! M
f)üt ilcb Chilbi, büt ilcb Uanz,

Gigeli gigeli gump.
Jtlles fpringt der ÏÏIufig naa,
Seil i, teil i nüd ä gab

Gigeli gigeli gump.

lüänn i nu na öppis wüßt!
Gigeli gigeli gump.

Blinnt i mi kän flugeblick,
ÜJer icbo gftiflet, wer im Glück.

Gigeli gigeli gump.

üanzti, bis de Güggel ebräht.

Gigeli gigeli gump.
Wett wie lätz vum Läder zieh,

Canzti bis in Rimmel ie.

Gigeli gigeli gump.

fiait! Wer gabd det's Strößli uuf?
Gigeli gigeli gump.

tänzlet febo und bäd kä Rueh,

ünd fpringt d'Sngelsftäge-n-ue?

Gigeli gigeligump.

So, jetz ilcb de Gwunder uus.

Gigeli gigeli gump.
's Rösli, näi, wie tundersnett!
Wer i, wer i nu febo det!

Gigeli gigeli gump

fioit um einen guten 3olt Urb beibfettig meiter cntroickclt batte, roie meine biefee

23afc neben mir bemerkte. Sieben ibm fein Sïïtldjbrubcr ©raber, ber gcrabe an einem

roüften S3fnüfel 511 feufjen fd)icn. Sann bie girnta Sigg unb ©rimm, jtoifdjcn ibnen
ber Sltoor oon 93cm, ber als ßapitalift nur nodj Sbee trinht unb ©üeji igt unb mit
allen Fraktionen bes bernifdjen ©emeinberates auf bem Sujfußc fteljt. Ser ©rimm
roar grimmig. Ser ocrmalebcitc fiaiferbefudj unb bic Sriegsroirrcn Ijätten bte anti
militariftifdje Champagne uollftänbig jum Stillftanb gebradjt. Sogar ein ©reulict)
unb ein Seibcl bitten fidj jum Sltilitär gemelbet, erfterer roollc balt burdjaus bie
Stelle eines öibgcnöffifdjen Sdjnupftabakarmcebepot -- SJerroaltcrs ergattern. Sas
fei greulich unb abfdjeulicb. 3a", fdjludjjtc ©raber aus feinem SPfnÜfel beraus,
morgen müfien roir unbebingt im Slattonalrat bei Stnlag ber Sladjtragskrcbite oom
Seber jicljcn, je roüfter befto fdjöncr. SBir müffen roteber grünblidj jum genfter btn=
ausrebeu, fonft jagen uns unfere SBäbler jum Seufel". 93löbfinn!" roarf ber Slloor
im fdjönftcn 93ariton ein, iljr blamiert eudj nur mit euern einigen ©rölereien. (Sure

Ruppigkeit imponiert nur ßinbem. Spart bodj euere 3ungeii unb Clingen für befferes
auf. Sas Sdjroeijcroolk ift nur balb fo bumm, roie ibr meint." Sa fubr ber Sïïann
mit ber îjufarcnmuftafcbe auf roie ein Srabttüfclt aus bem Sruckli, fo bag meine
öicke 23afe neben mir nidjt übel jufammenfubr. Ser Sïïoor fei audj fo einer uon ben
rückftanbigett Spieß' unb £)elebarbenmamelukcit, bie nodj bas SBort 33aterlanö im
Sïïunbc fübrten, obne krcitjrocife bis an ben Stacken ju erröten, ©in großer £>uttbs*
fott fei, roer ftdj beute nodj für bas fogenannte SJaterlanb crroärmen könne.

Sas fpradj ber Slaine franjöfifdj unb als es mir meine 93afc überfekt batte, roar's
felbft für mein Spakettberj ju otcl. 3d) flog über ben Sifdj ber Sojis roeg unb auf
bas îjaupt bes Slaine lieg idj etroas fallen bodj nidjt bas 93latt, um mit bem
Sidjter meinen erften SBcrtdjt Jtl fdjließen.

b eriten fis
ro r^r^c^c^c^c^r^c^nc^o^

Ernst eichmann

Der Ruszug des Halbmondes

Im Paiaftbof der üürkei
fiört man Elelsbufe lebarren,
ünd der lîloslem (cbleppt herbei
Einen mächtig großen Karren.

Vorgefahren! flngeipannt!
Schnell! Den Ralbmond aufgeladen!
Jetzt nur Icbleunigft durchgebrannt
Im 6alopp, wenn auch mit Schaden !"

Fort, nur fort auf jeden Fall !"
flngftgefcbrei. Kommandorufen.
Räderrollen. Peitfcbenknall.
Wilder Crott von baft'gen Rufen.

ümzug-fluszug! Jäher Schluß
üürk'fcben Glanzes in Europa.
Flucht bis an den Bosporus
Folgen manches fcblimmen Fauxpas!

Wie vor Katzen flieht die maus,
Wie der Baie flieht die Wölfe,
JWo zog der Balbmond aus
flnno neunzehnhundertzwölfe.

3rmer Balbmond! nun dein Schein

In Europa ilt verglommen.
Wird es wohl das Belte (ein,
Dich zu trotten mit den Frommen :

Da es flllab (0 gewollt,
Durften wir es anders wollen?
flllab fei der Ruhm gezollt
Obne Schmollen, ohne Grollen."

£mil Bügli

Balkan
ïïïan redet von Streit
nach den Balkanliegen.
Belonders die Griechen
Ständen beifeit'
Ift das nicbt Guattcb?
Sind nicht die Bulgaren
ïïlit den Griechen gefahren
Tïacb Dedeagatfcb?
Hlio!
Soll icb's beweifen

Vernimm
Die Getandten reifen -
Das ilt fcblimm!
Sie unterbandeln
Das ift Ichlimmer!
Sie verwandeln,
Sie verichandeln
Ruhm und Schimmer!
Darum
Rechts um!

Retter und Rotte!
Eifernes Recht!
Klar zum Gefecht,
Griecbiicbe Flotte!
Blutiges Land,
Die Zeit ilt teuer
Die Gefandten reilen
Darum hält Ferdinand
Das zweite Eilen

Im F*U"! Spcctator

J9 Italiener «Strümpfe M
©erüdjtc fdjlortern um uns ber

SJon fdjlimmcii ßeiegsgefabren,
33orräte roerben eingetan,
Sïïan ißt fte nidjt tn 3aljrcn.

Sic SBcrfagtieri fiefc»t man fdjon
£)in ju bem ©ottbarb ftürmen
llnb roeb'n bic gabne grün=roetf3=rot

Stuf 33cllin3onas Xürnten.

SBenn einen getttb ibr brühen fudjtr
So fei's ber £jerr ber Söfaffen,

Scr fetner lieben fiterifei
Crin Sonberredjt mödjt' fdjaffen.

Sa gilt es auf ber SBadjt ju ftcljn,
Sa beißt's ben fiödjer fpicken,

Hm biefes fd) roar je Sübenkorps
©cbübrcnb Ijeim ju fdjickett.

Sodj beute mödjt' ein anbres 23tli>

3um Stnfcbau'n idj empfehlen;
SÄtcl fdjöner tft cs als bte Stngft

3talicnbangcr Seelen.

3n unfrer 3ürd)er ïôdjterfdjur
Ser Strickftrumpf kam ju Crbren,

3um Stidjtcfeft fürs neue §aus
Soll jebe roas befdjecren.

3m grübjabr jeber Sïïann am 23au,

3taltcns braune Soljuc,

Sie follen itjre Strümpfe ban
Slls Sparkaff' für bte Söbne.

Sie garbett bunt, nad) Sübenart,

Crntftcbn oiel ljunbert Strümpfe.

Sic 3'irtt)er SÏÏâbdjcn fpielen aus
Sic beften gnebenstrümpfe i

jt Job. Ernst

Ich stelle mich dcn Lesern des Nebelspaltcr " vor als
Sohn einer alteingesessenen Spatzenfamilie aus dcm

hintern Guggisbcrg. Mein Vater stund wegen seines

hochentwickelten Diebstalcntes in großem Ansehen. In
Icincm Testamente setzte mich der Unvergeßliche zum
Universalerben einer von Rossen vielbegangencn Straßenstrecke

ein. Doch mehr als das waren für mich seine

goldenen Lehren. Mein Sohn", sagte er auf dcm Stcrbeucst, .wandle' stets aus dem

Pfad der Tugend, aber laß dich nie erwischen, sonst bist du für die Kay. Frech sein

ist alles. Martere nie ein Geschöpf, das stärker ist als du- Hast du aber einen

Wurm vor dir, so genieße ihn mit Behagen, denn solches fördert dic Vcrdauung. Lege

dic Kraft deiner Logik in dic Kraft deiner Stimme und du wirst imponieren. Bleibe
stets ein rechter Spatz und verachte die Menschen, dic cs nicht einmal zu eiucr Ilni-
vcrsalsprache bringen werden."

Leider kamen für mich böse Tage. Mit dcr Eroberung dcr Straße durch das
Automobil, das zwar übel riecht, aber uichts Brauchbares van sich gibt, wurde mein
Erbe wertlos. Eine alte Base machte mich in meiner Not auf das Berner Bahnhofbüffet,

in dem sie seit Iahren cin Schlcmmcrlebcu geführt hattc, aufmerksam. Es sei

dort warm und kurzweilig und reich auskömmlich und ein Spatz, der für Höhcrc

Politik Sinn uud Neigung habe, könne dort manches hören und lcrncu und aus
der Vogelperspektive beobachten. Nun bin ich dort, im Paradies, und ich kann
berichten.

Gestern sind dic Bundesvätcr in Bern eingezogen. Am Abend machte sichs direkt
unter mir an einem runden Tisch die Crème der Sozis bei Speis und Trank mast-

dürgcrlich bequem. Da saß der Name, dessen Husarenmustasche seit der letzten Ses-

r^r>^r^r>^r>^r^r^r^r^r^r^ r>^

M 's K'âgglî ^
<5cii«^crm>mài)

vr Schnee uf ää ksrge

Ist füürzünädranärot,

wie s Sckätzeiis Käggli.

wsn ä'Sunne ulgokt.

Unä räukeä') 2» Kletlcker,

ZU lnmel äurs Sltüüä,

Se warm wie äas Käggli

6enä l' einewäg nüä.

vu füürzünärols Käggli

I Io mer s nüä näk,

vu muekt i'mvs Stubii

's Nscktampeli gä-

Svg's äulZe ää äunkel,

Äs wie in 're Lkuek,

I msck mi a ä'steitri

?uem Ampeli zue.

') sicn rölen
Memrsö Lienen

s?ül isch Ekilbi. liül ilck Tanz,

Ligeli gigeli gump.
Alles springt äer Mulig nss,
Seil i, le» i nüä ä gsk

6igel! gigeli gump.

lllânn s nu na öppis wülZt!

Kigeli gigeli gump.

Klinnt i mi kän Augedlick.

wer scho gstillel, wer im lZIllck.

lZigeli gigeli gump.

Tsnzti, bis äe Lüggel ckrskt.

lZigeli gigeli gump.

wen wie Ist? vum Lääer ziek,

Tsnzti bis in k?immel ie.

Kigeli gigeli gump.

stall! wer gskä äets Strökli uui?
gigeli gigeli gump.

Tänzlet là unä ksä kä kuek,
Unä springt ä'6ngelsstäge n-ue?

kigeli gigeligump.

So, jetz ilck äe tZwunäer uus.

lZigeli gigeli gump-

's kösli, nsi, wie tunäersnett!

wer i, wer i nu lcko äet!

Kigeli gigeli gump!

sion um einen guten Zoll sich beidseitig weiter entwickelt hattc, wie meine dicke

Base ncbcn mir bemerkte. Neben ihm sein Milchbruder Gräber, der gerade an einem

wüsten Pfnüsel zu seufzen schien. Dann die Firma Sigg uud Grimni, zwischen ihnen
dcr Moor von Bern, der als Kapitalist nur noch Thee trinkt und Güezi ißt und mit
allen Fraktionen des bcrnischen Gemeinderates auf dem Duzfüße steht. Der Grimm
war grimmig. Der vcrmaledcite Kaiscrbesuch und dic Kxiegswirrcn hätten die anti
militaristische Campagne vollständig zum Stillstand gebracht. Sogar ein Greulich
und cin Seidcl hätten sich zum Militär gemeldet, ersterer wolle halt durchaus die
Stelle eines Eidgenössischen Schnupftabakarmeedepot - Verwalters ergattern. Da»
sei greulich uud abscheulich. Ia", schluchzte Graber aus seinem Pfnüsel heraus,
morgen müssen wir unbedingt ini Nationalrat bei Anlaß dcr Nachtragskredite vom
Leder zichcn, je wüster desto schöner. Wir müssen wieder gründlich zum Fenster
hinausreden, sonst jagen uns unsere Wähler zum Teufel". Blödsinn!" warf der Moor
im schönsten Bariton cin, ihr blamiert euch nur mit eucrn ewigcu Grölereien. Eure
Nuppigkcit imponiert nur Kindern. Spart doch euere Zungen und Lungen für besseres

auf. Das Schweizcrvolk ist nur halb so dumm, wie ihr meint." - Da fuhr dcr Mann
mit dcr Husarenmustasche auf wie ein Drahttüfeli aus dem Druckli, so daß meine
dicke Base neben mir nicht übel zusammenfuhr. Der Moor sei auch so einer von den
rückständigen Spieß- und Helebardenmamelukcu, die noch das Wort Vaterland im
Munde führten, ohne kreuzweise bis an den Nacken zu erröten. Ein großer Hunds»
sott sei, wer sich heute noch für das sogenannte Vaterland erwärmen könne.

Das sprach dcr Naine französisch und als es mir meine Base übersetzt hatte, war's
selbst für mein Spatzenherz zu viel. Ich flog über den Tisch der Sozis weg und auf
das Haupt des Naine ließ ich etwas sallen doch nicht das Blatt, um mit dem
Dichter meinen ersten Bericht zu schließen. ^ ^ ^ <, x x s ; s

r^z r^ci^c^r^c^c^r^r^c^

ernst cictimsnn

ver Auszug äes hslbmonckes

Im pstsstkof äer Türkei
liört man Elelskule scharren,
Unä äer Moslem schleppt kerdci
Einen mächtig grokxn Karren.

Vorgefskren Angespannt!
Schnell! ven stalbmonä aukgelaäen!
?etzt nur schleunigst äurchgebranm
Im lZslopr», wenn suck mit Sckaäen !"

fort, nur fort auf jeäen fall !"
Angltgelckrei. llommanäorufen.
Kääerrollen. Peitschenknall.
wiläer Trott von kast'gen kiulen.

Umzug-Auszug! Jäker Schlug
Türk'icken klsnzes in Europa.
flucht bis sn äen Kosporus
folgen msnckes schlimmen Fauxpas!

wie vor Katzen fliekt äie Maus,
wie äer rîale fliekt äie wölke,
Allo zog äer staidmonä aus
Anno neunzeknkunäertzwölfe.

Armer stalbmonä! Nun äein Sckein

In Europa ill verglommen,
wirä es wokl äas Keile lein,
Vick zu trösten mit äen frommen :

vs es AIIsk lo gewollt.
Dursten wir es snäers wollen?
AIIsk lei äer kukm gezollt
Okne Schmollen, okne Krollen."

6mil kiizli

Kalkan
Man reäet von Streit
Tisch äen Kslkanliegen.
Kelonäers äie Kriechen
Stsnäen beiseit'

Ilt äss nicht Qustlck?
Sinä nicht die Kulgaren
Mir äen Kriechen gefahren
Nack veäesgatlck?
Allo!
Soll ich s beweisen?

Vernimm
vie Kelsnäten reisen -
vss ilt lcklimm!
Sie unterksnäeln
vss ist schlimmer!
Sie verwsnäeln,
Sie verichsnäeln
Kukm unä Schimmer!
vsrum
Keckts um!

Netter unä kotte!
Eisernes lîeckt!
lilsr zum lZekeckt.

lZrieckilcke flotte!
klutiges Lanä.
vie ?eit ist leuer ^
vie Kelsnäten reilen
varum kält ferclinsnä
vas zweite Eilen

Im fever! speclstor

^ Italiener. Stàpfe ^
Gerüchte schlottern um uns her

Von schlimmen Kriegsgefahren,
Vorräte werden eingctan,
Man ißt sie nicht in Jahren.

Tic Bersaglieri sieht man schon

Hin zu dem Gotthard stürmen

Und wch'n die Fahne grün-weiß-rot
Auf Bcllinzonas Türmen.

Wcnn einen Feind ihr drübcu suchte

So sei's der Herr der Pfaffen,
Dcr seiner lieben Klerisei

à Souderrccht möcht' schaffen.

Da gilt es auf der Wacht zu stehn.

Da heißt's den Köcher spicken,

Um dieses schwarze Sudenkorps
Gebührend heim zu schicke«.

Doch heute möcht' cin andres Bild
Zum Anschau'n ich empfehlen;

Viel schöner ist cs als dic Angst

Italienbanger Scclcn.

In uns'rer Zürcher Töchterschul'

Der Strickstrumpf kam zu Ehren,

Zum Richtcfest fürs neue Haus
Soll jede was beschccrcu.

Im Frühjahr jeder Maun am Bau,
Italiens braune Söhne,

Sic sollen ihre Strümpfe hau

Als Sparkass' für die Löhne.

Die Farben bunt, nach Südcnart,

Entstehn viel hundert Strümpfe.
Die Zürcher Mädchen spielen aus

Tic besten Friedenstrümpfe!

Zok. Crnst
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